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112.  Bekanntmachung der 
Verordnung 

über die Kastrations- und Kennzeichnungspflicht von Katzen 
in der Stadt Königslutter am Elm 

 
 
Aufgrund der §§ 1 und 55 des Niedersächsischen Gesetzes über die öffentliche Sicherheit 
und Ordnung (Nds. SOG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 19.01.2005 (Nds. GVBl. 
S. 9) hat der Rat der Stadt Königslutter am Elm in seiner Sitzung am 16.07.2015 für das 
Gebiet der Stadt Königslutter am Elm folgende Verordnung erlassen: 
 

§ 1 
Katzenhaltung 

 
1. Katzenhalterinnen und Katzenhalter, die ihrer Katze Zugang ins Freie gewähren, 

haben diese zuvor von einem Tierarzt kastrieren und mittels Tätowierung oder 
Mikrochip kennzeichnen zu lassen. Darüber hinaus ist die Kastration von dem 
durchführenden Tierarzt schriftlich bestätigen zu lassen. Die Bestätigung ist der 
kontrollierenden Behörde auf Verlangen vorzulegen. Die vorstehenden Regelungen 
gelten nicht für Katzen, die weniger als 5 Monate alt sind. 

 
2. Als Katzenhalter/in gilt auch, wer freilaufenden Katzen regelmäßig Futter zur 

Verfügung stellt. 
 

3. Für die Zucht von Rassekatzen können auf Antrag Ausnahmen von der 
Kastrationspflicht zugelassen werden, sofern eine Kontrolle und Versorgung der 
Nachzucht glaubhaft dargelegt wird. 

 
§ 2 

Ordnungswidrigkeiten 
 

1. Ordnungswidrig im Sinne von § 59 Abs. 1 SOG handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
den Bestimmungen dieser Verordnung zuwider handelt. 

 
2. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet werden. 
 

§ 3 
Inkrafttreten 

 
Diese Verordnung tritt am 01.08.2015 in Kraft und gilt längstens bis zum 31.07.2035. 
 
 
Königslutter am Elm, den 16.07.2015 
 
Der Bürgermeister 
 
gez. Hoppe (L. S.) 
 
(Hoppe) 
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114.  Bekanntmachung der 
1. Nachtragssatzung zur 

 
Satzung über die Abwasserbeseitigung (ABS) 

der Stadt Königslutter am Elm  
 

___________________________________________________________________ 
 
Aufgrund der §§ 10,13 und 58 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) i. V. m. den §§ 95, 96 des Niedersächsischen Wassergesetzes in der jeweils 
geltenden Fassung hat der Rat der Stadt Königslutter am Elm in seiner Sitzung am   
16.07.2015 folgende 1. Nachtragssatzung zur Satzung der Stadt Königslutter am Elm über 
die Abwasserbeseitigung vom 13.06.2013 beschlossen: 
 

 
§ 1  

 
In § 12 werden die Absätze 3 und 4 gestrichen.  
 
 
Der § 23, Absatz 2 erhält folgende Neufassung:  
 
Für die Genehmigung und die Abnahme von Grundstücksentwässerungsanlagen und die 
Befreiung vom Anschluss-/oder Benutzungszwang werden Verwaltungskosten nach der 
Verwaltungskostensatzung erhoben.  
 
 
Der § 25 erhält folgende Neufassung:  
 

Hinweis auf DIN-Normen und Verwahrung 
 

(1) Die in dieser Satzung vorgenommenen Verweise auf DIN-Normen beziehen sich auf 
folgende Ausgaben: 
 
DIN 1986-100 Entwässerungsanlagen für  
  Gebäude und Grundstücke Ausgabe 11/2013  
 
DIN 1986-30 Instandhaltung Ausgabe Feb. 2012 
 
DIN  4261-1  Kleinkläranlagen Ausgabe Oktober 2010 
DIN  4261-5  Ausgabe Oktober 2012 
 
DIN  18300 Erdarbeiten Ausgabe September 2012 
 
DIN EN 1610 Verlegung und Prüfung von   
  Abwasserleitungen und -kanälen Ausgabe Oktober 1997 
 
und DW A-A 139 Einbau und Prüfung von  
  Abwasserleitungen und  
  -kanälen Ausgabe Januar 2010 
 
DIN EN 752 Entwässerungssysteme  
  außerhalb von Gebäuden Ausgabe April 2008 
 
DIN EN 12056 Schwerkraftentwässerungsanlagen  
  innerhalb von Gebäude Ausgabe Jan. 2001 
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(2) Die Texte der jeweiligen DIN-Normen können bezogen werden bei der Beuth-Verlag 
GmbH, Berlin-Köln. 
 

(3) Die in Abs. 1 genannten DIN-Normen sind bei der Stadt - Abwasserbeseitigungsbetrieb 
technische Abteilung - vorhanden und können dort während der Dienststunden der 
Stadtverwaltung eingesehen werden. 

 
 

§ 2 
 

/ Der Anhang 1 der Satzung erhält die aus der Anlage ersichtliche Neufassung. 
 

 
§ 3 

 
Diese 1. Nachtragssatzung tritt 14 Tage nach ihrer Bekanntgabe in Kraft.  
 
 
 
Königslutter am Elm, den 16.07.2015                                         
 
 
gez. Hoppe                                    (L.S.) 
 
 
(Hoppe) 
Bürgermeister 
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115.  Bekanntmachung der 

Satzung 

des Landkreises Helmstedt über Aufwandsentschädigungen, Reisekosten und Ver-
dienstausfall für die im Bereich der Kreisfeuerwehr Tätigen (Aufwandsentschädi-
gungssatzung) 
 
Aufgrund des § 10 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 
17. Dezember 2010 (Nds. GVBl. S. 576) in der z.Z. geltenden Fassung sowie analoger An-
wendung des § 33 des Niedersächsischen Gesetz über den Brandschutz und die Hilfeleis-
tung der Feuerwehr (Niedersächsisches Brandschutzgesetz - NBrandSchG) vom 18.07.2012 
(Nds. GVBl. 16/2012 S. 269) in der z.Z. geltenden Fassung hat der Kreistag des Landkreises 
Helmstedt in seiner Sitzung am 15.07.2015 folgende Satzung beschlossen: 

 

§ 1 

Aufwandsentschädigung 

1. Für die Funktionsträger der Kreisfeuerwehr werden als Ersatz ihrer Auslagen (ein-
schließlich der Kosten für Fahrten innerhalb des Kreisgebietes) folgende monatliche 
Aufwandsentschädigungen gezahlt:  

a) Kreisbrandmeister/in 600,00 EUR 
b) Abschnittsleiter/in und 1. stellvertretende/r Kreisbrandmeister/in 350,00 EUR 
c) Abschnittsleiter/in und 2. stellvertretende/r Kreisbrandmeister/in 250,00 EUR 
d) Führer/innen der Kreisfeuerwehrbereitschaften jeweils 65,00 EUR 
e) stellvertretende/r Führer/innen der Kreisfeuerwehrbereitschaft je-

weils 35,00 EUR 

f) Kreisausbildungsleiter/in 150,00 EUR 
g) Kreisjugendfeuerwehrwart/in 100,00 EUR 
h) stellvertretende/r Kreisjugendfeuerwehrwart/in 50,00 EUR 
i) Kreissicherheitsbeauftragte/r 100,00 EUR 
j) Kreispressewart/in Nord/Süd jeweils 30,00 EUR 
k) Zugführer Fernmeldezug 52,00 EUR 
l) Leiter/in Verpflegungsgruppe 52,00 EUR 
m) Zugführer/in Fachzug – Gefahrgut/Sonderaufgaben 52,00 EUR 
n) Gerätewart/in für Fahrzeuge und feuerwehrtechnische Ausrüstung 52,00 EUR 
o) Gerätewart/in für Messtechnik und Spürgeräte 52,00 EUR 
p) Gerätewart/in für Atemschutztechnik 52,00 EUR 
   

2. Die Aufwandsentschädigung wird nachträglich monatlich gezahlt. Teile eines Monats 
werden als voller Monat gerechnet.  
 

3. Nimmt ein Funktionsträger länger als 3 Monate seine Aufgabe nicht wahr, ermäßigt 
sich die Aufwandsentschädigung für die über 3 Monate hinausgehende Zeit auf die 
Hälfte.  
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4. Die Beschaffung von Dienst- und Schutzkleidung für die genannten Funktionsträger 
erfolgt nach Maßgabe der internen Richtlinie des Geschäftsbereiches Ordnung, Ver-
kehr, Veterinärwesen und Verbraucherschutz. 

 
5. Bei Auftreten außergewöhnlicher Belastungen im Bezug zur ehrenamtlichen Tätigkeit 

entscheidet der Geschäftsbereich Ordnung, Verkehr, Veterinärwesen und Verbrau-
cherschutz im Einzelfall über die Übernahme der entsprechenden Kosten. 
 

6. Bei gleichzeitiger Wahrnehmung mehrerer Funktionen wird neben der Entschädigung 
für die am höchsten bewertete Funktion jeweils die Hälfte des Entschädigungssatzes 
für die daneben wahrgenommenen Funktionen gezahlt. 

 
 
 

§ 2 
 

Reisekostenerstattung 
 

Reisekosten nach dem Bundesreisekostengesetz werden den in § 1 Abs. 1 genannten Funk-
tionsträgern für angeordnete bzw. genehmigte Dienstreisen / Dienstveranstaltungen außer-
halb des Landkreises Helmstedt gewährt. 

 

 
§ 3 

 
Geleistete Entgeltfortzahlung / Verdienstausfall / Kinderbetreuung 

1. Anspruch auf Ersatz der geleisteten Entgeltfortzahlung / des nachgewiesenen Ver-
dienstausfalles / der nachgewiesenen Aufwendungen für die Betreuung eines Kindes 
bei genehmigten bzw. angeordneten Dienstveranstaltungen und Einsätzen im Sinne 
der §§ 32 und 33 NBrandSchG hat folgender Personenkreis:  
 

a. die in § 1 Abs. 1 genannten Funktionsträger,  
 

b. die Kreisausbilder. 
 

 
2. Auf Antrag werden ersetzt: 

 
a.    geleistete Entgeltfortzahlung. 

 
b.    Verdienstausfall bis zu den folgenden Höchstbeträgen: 

der infolge des Feuerwehrdienstes entstandene nachgewiesene Verdienst-
ausfall bis zum Höchstbetrag von 32,00 EUR je Stunde und 192,00 EUR je 
Tag.  

c. Aufwendungen für die Betreuung eines Kindes bis zum Höchstbetrag von 
12,00 EUR je Stunde und 72,00 EUR je Tag. Bei der Betreuung von mehreren 
Kindern wird diese Entschädigung nur einmal gezahlt.  
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§ 4 
 

Kostenpauschale für Dienstbesprechung 
 

Der Kreisfeuerwehrverband Helmstedt e.V. erhält für die Dienstbesprechungen der Stadt- 
und Gemeindebrandmeister eine Kostenpauschale in Höhe von 200,00 EURO im Jahr. Der 
Betrag wird jeweils zum 01.01. eines Jahres gezahlt. 
 
 

 
§ 5 

 
Aufwandsentschädigung für Kreisausbilder/innen der Feuerwehr 

 
1. Die Kreisausbilder/innen erhalten für die Durchführung vom Landkreis Helmstedt ge-

nehmigter Ausbildungsveranstaltungen eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 
7,50 EURO je angefangener Ausbildungsstunde. Die geleisteten Stunden werden 
nach einem vom Landkreis herausgegebenen Vordruck abgerechnet. 

 
2. Die Kreisausbilder/innen erhalten für Fahrten vom Wohnort zum Ausbildungsort und 

zurück eine Wegstreckenentschädigung nach den Bestimmungen des Bun-
desreisekostengesetzes. 

 
 

 
§ 6 

 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt nach Veröffentlichung im Amtsblatt des Landkreises Helmstedt zum 
01.08.2015 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung des Landkreises Helmstedt über Auf-
wandsentschädigungen, Reisekosten und Verdienstausfall für die im Bereich der Kreisfeu-
erwehr Tätigen vom 22.12.2014 außer Kraft. 
 
Helmstedt, den 15.07.2015 
 
Der Landrat 
In Vertretung 
 
gez. Schlichting 
 
(Schlichting) 
Erster Kreisrat 
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117.  Bekanntmachung der 

 
Öffentliche Bekanntmachung der Prüfungsmitteilung des Nieders. 
Landesrechnungshofes – Überörtliche Prüfung – Durchsetzung der 
übergegangenen Unterhaltsansprüche nach § 7 Abs. 3 UVG 
 

Aufgrund des § 5 Abs. 2 des Nieders. Gesetzes über die überörtliche 
Kommunalprüfung  (NKPG) gebe ich bekannt, dass der Bericht des 
Niedersächsischen Landesrechnungshofes vom 25.02.2015  über die überörtliche 
Prüfung des Landkreises Helmstedt – Durchsetzung der übergegangenen 
Unterhaltsansprüche nach § 7 Abs. 3 UVG – vom 03.08.2015 bis 07.08.2015 und 
vom 10.08.2015 bis 11.08.2015 während der Dienststunden (Montag bis Donnerstag 
von 7.00 Uhr bis 15.30 Uhr sowie Freitag von 07.00 Uhr bis 12.30 Uhr) beim 
Landkreis Helmstedt in Helmstedt, Südertor 6, Zimmer 121  zur Einsichtnahme 
öffentlich ausliegt.  

Helmstedt, den 21.07.2015 
 
Landkreis Helmstedt 
Der Landrat 
Im Auftrage 
 
gez. Herzog 
 
(Herzog) 
Ltd. Kreisverwaltungsdirektor 
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L A N D K R E I S   H E L M S T E D T 
D E R    L A N D R A T 

 

 Helmstedt, den 23.07.2015 
 
  
 

118.  Bekanntmachung der 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
 
Betr.: Feldmarkinteressentschaft Beienrode 

hier: Entlassung von Grundstücken 
 
 
Der Landkreis Helmstedt als Aufsichtsbehörde über die Feldmarkinteressentschaft  
Beienrode hat die Entlassung von Grundstücken aus der Feldmarkinteressentschaft  
Beienrode verfügt. Die Entlassungsverfügung liegt in der Zeit vom 29.07.15 für die Dauer 
einer Woche in der Gemeinde Lehre während der üblichen Öffnungszeiten zu jedermanns 
Einsicht aus. 
 
Gegen die Verfügung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwal-
tungsgericht Braunschweig, Am Wendentor 7 in 38100 Braunschweig, schriftlich, in elekt-
ronischer Form oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle dieses 
Gerichtes erhoben werden. Bei Klageerhebung in elektronischer Form muss das elektroni-
sche Gerichts- und Verwaltungspostfach (EGVP) genutzt werden. Die dazu erforderliche 
Software kann über die Internetseite www.egvp.de heruntergeladen werden. 
 
Im Auftrage 
 
gez. Seeländer 
 
(Seeländer) 
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2. Satzung

zur Änderung der Hebesatzsatzung 
der Gemeinde Bahrdorf 

vom 14.03.2003 

Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes, des § 16 des Gewerbesteuergesetzes und der §§ 10 
und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes in den jeweils geltenden Fassungen 
hat der Rat der Gemeinde Bahrdorf in seiner Sitzung am 18.06.2015 die folgende 2. Satzung zur 
Änderung der Hebesatzsatzung vom 14.03.2003 beschlossen: 

Artikel I 

Die Hebesatzsatzung der Gemeinde Bahrdorf vom 14.03.2003 (Amtsblatt für den Landkreis Helmstedt 
vom 16.04.2003, Nr. 16, lfd. Nr. 79) wird wie folgt geändert: 

1. Der § 1 erhält folgende Fassung:

Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer werden für das Gebiet der Gemeinde 
Bahrdorf wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuern

a.) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 390 v.H. 

 b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H. 

2. Gewerbesteuer 360 v.H. 

Artikel II 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

Bahrdorf, den 18.06.2015  

(L.S.) 
gez. Fricke 
Gemeindedirektor 

119.       Bekanntmachung der
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2.Satzung  

zur Änderung der Hebesatzsatzung 
der Gemeinde Gr. Twülpstedt 

vom 11.08.2003 

Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes, des § 16 des Gewerbesteuergesetzes und der §§ 10 
und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes in den jeweils geltenden Fassungen 
hat der Rat der Gemeinde Gr. Twülpstedt in seiner Sitzung am 15.07.2015 die folgende 2. Satzung 
zur Änderung der Hebesatzsatzung vom 11.08.2003 beschlossen: 

Artikel I 

Die Hebesatzsatzung der Gemeinde Gr. Twülpstedt vom 11.08.2003 (Amtsblatt für den Landkreis 
Helmstedt vom 28.08.2003, Nr. 36, lfd. Nr. 157) wird wie folgt geändert: 

Der § 1 erhält folgende Fassung: 

Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer werden für das Gebiet der Gemeinde 
Gr. Twülpstedt wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuern

a.) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 390 v.H. 

 b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H. 

2. Gewerbesteuer 360 v.H. 

Artikel II 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

Gr. Twülpstedt, den 15.07.2015 

(L.S.) 

gez. Fricke 
Gemeindedirektor 

120.         Bekanntmachung der
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2.Satzung  

zur Änderung der Hebesatzsatzung 
der Gemeinde Danndorf 

vom 25.03.2003 

Aufgrund des § 25 des Grundsteuergesetzes, des § 16 des Gewerbesteuergesetzes und der §§ 10 
und 111 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes in den jeweils geltenden Fassungen 
hat der Rat der Gemeinde Danndorf in seiner Sitzung am 18.06.2015 die folgende 2. Satzung zur 
Änderung der Hebesatzsatzung vom 25.03.2003 beschlossen: 

Artikel I 

Die Hebesatzsatzung der Gemeinde Danndorf vom 25.03.2003 (Amtsblatt für den Landkreis 
Helmstedt vom 11.04.2003, Nr. 15, lfd. Nr. 74) wird wie folgt geändert: 

Der § 1 erhält folgende Fassung: 

Die Hebesätze für die Grundsteuern und für die Gewerbesteuer werden für das Gebiet der Gemeinde 
Danndorf wie folgt festgesetzt: 

1. Grundsteuern

a.) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 390 v.H. 

 b.) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 390 v.H. 

2. Gewerbesteuer 360 v.H. 

Artikel II 

Diese Änderungssatzung tritt am 01.01.2016 in Kraft. 

Danndorf, den 18.Juni 2015 

(L.S.) 
gez. Müller 
Bürgermeister 
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122.  Bekanntmachung der 

Satzung des Landkreises Helmstedt 
 über die Festlegung der Schulbezirke der 

unter seiner Trägerschaft stehenden allgemein bildenden Schulen 
 
 
 
Aufgrund des § 10 Abs. 1 des Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. Nr. 31/2010 
S. 576), geändert durch das Gesetz vom 16.12.2013 (Nds. GVBl. S. 307) i. V. m. § 63 
Abs. 2 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) in der Fassung vom 03.03.1998 
(Nds. GVBl. S.  137), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom 19.06.2013 
(Nds.GVBl. Nr. 10/2013 S. 165) hat der Kreistag des Landkreises Helmstedt in seiner Sit-
zung am 15.07.2015 folgende Satzung beschlossen: 
 
 
 

§ 1 
 

Schulbezirke für Hauptschulen  
 
 

Lfd. 
Nr. 

Schulname/Bezeichnung/ 
Standort Einzugsbereich (Schulbezirke) 

1 2 3 

1 

Hauptschule Lutherschule 
Batteriewall 11 
38350 Helmstedt 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk  

2 

Eichendorffschule 
Eichendorffstraße 7 
38364 Schöningen 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

3 

Haupt- und Realschule 
Königslutter 
Wilhelm-Bode-Straße 1 
38154 Königslutter am Elm 
- Schulform Hauptschule - 
 

 
Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 
 

 
 
 
 
 
 
 
  

. . . 
 

http://www.schure.de/change/2241001/gv11,7,83.htm
http://www.schure.de/change/2241001/gv11,7,83.htm
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§ 2 
 

Schulbezirke für Realschulen 
 
 

Lfd. 
Nr. 

Schulname/Bezeichnung/ 
Standort Einzugsbereich (Schulbezirke) 

1 2 3 

1 
Lademann-Realschule 
Wilhelmstraße 13 
38350 Helmstedt 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

2 
Realschule Schöningen 
Schützenbahn 26 
38364 Schöningen 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

3 

Haupt- und Realschule 
Königslutter 
Wilhelm-Bode-Straße 1 
38154 Königslutter am Elm 
- Schulform Realschule - 
 

 
Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk  

 
 
 
 

 
 

§ 3 
 

Schulbezirke für Oberschulen 
 

Lfd. 
Nr. 

Schulname/Bezeichnung/ 
Standort Einzugsbereich (Schulbezirk) 

1 2 3 

1 

 
Oberschule Lehre 
Rosinenweg 13 
38165 Lehre 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

2 

Carl-Friedrich-Gauß-
Schule 
Bahnhofstraße 17 
38458 Velpke 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

 
 
  

. . . 
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§ 4 
 

Schulbezirke für Gymnasien 
 
 
Lfd. 
Nr. 

Schulname/Bezeichnung/ 
Standort Einzugsbereich (Schulbezirke) 

1 2 3 

1 
Gymnasium Julianum 
Goethestraße 1a 
38350 Helmstedt 

Stadt Helmstedt, Samtgemeinden Nord-Elm und 
Grasleben, Ortsteile Beienrode, Gr. Steinum, Rho-
de, Rottorf, Schickelsheim, Uhry der Stadt Königs-
lutter am Elm, Gemeinde Bahrdorf, Gemeinde Gr. 
Twülpstedt mit den Ortsteilen Kl. Twülpstedt, Gr. 
Sisbeck, Kl. Sisbeck und Papenrode 
 

2 

Gymnasium 
Anna Sophianeum 
Elmstraße 21 
38364 Schöningen 

Stadt Schöningen, Gemeinde Büddenstedt, Samt-
gemeinde Heeseberg, Königslutter am Elm (Kern-
stadt) mit den Ortsteilen Boimstorf, Bornum, 
Glentorf, Kl. Steimke, Lauingen, Lelm, Ochsendorf, 
Rieseberg, Rotenkamp, Scheppau und Sunstedt, 
Gemeinde Dahlum (Landkreis Wolfenbüttel) 
 

3 

Gymnasium  
am Bötschenberg 
Am Bötschenberg 11 
38350 Helmstedt 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

 
 
Entsprechend einer Vereinbarung mit der Stadt Braunschweig werden  
 
die Ortsteile  
 
 Boimstorf, Bornum, Glentorf, Rotenkamp und Scheppau   

 
der Stadt Königslutter am Elm wahlweise ebenfalls  
 
 
sowie die Ortsteile 
 
 Lehre, Essehof und Wendhausen 

 
der Gemeinde Lehre  
 
dem gemeinsamen Einzugsbereich der Braunschweiger Gymnasien zugeordnet. 
 
 
  

. . . 
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Entsprechend einer Vereinbarung mit der Stadt Wolfsburg sind  
 
die Ortsteile  
 
 Beienrode, Essenrode, Groß- und Klein Brunsrode und Flechtorf  

 
der Gemeinde Lehre  
 
 
und die Orte 
 
 Danndorf, Grafhorst, Velpke (einschl. der Ortsteile Meinkot und Wahrstedt) sowie 

die Ortsteile Rümmer und Volkmarsdorf der Gemeinde Groß Twülpstedt 
 
der Samtgemeinde Velpke  
 
 
dem gemeinsamen Einzugsbereich der Wolfsburger Gymnasien zugeordnet. 
 
 
 

§ 5 
 

Schulbezirk Gesamtschule 
 
 
Lfd. 
Nr. 

Schulname/Bezeichnung/ 
Standort Einzugsbereich (Schulbezirk) 

1 2 3 

1 

Giordano-Bruno- 
Gesamtschule 
Schulstraße 18 
38350 Helmstedt 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

 
 
 
Entsprechend einer Vereinbarung mit der Stadt Wolfsburg sind die Orte 
 
 Danndorf, Grafhorst, Velpke (einschl. der Ortsteile Meinkot und Wahrstedt) sowie 

die Ortsteile Rümmer und Volkmarsdorf der Gemeinde Groß Twülpstedt 
 
der Samtgemeinde Velpke und  
 
 die Gemeinde Lehre 

 
dem gemeinsamen Einzugsbereich der Wolfsburger Gesamtschulen zugeordnet. 
 
  

. . . 
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§ 6 
 

Schulbezirke für Förderschulen 
 
Lfd. 
Nr. 

Schulname/Bezeichnung/ 
Standort Einzugsbereich (Schulbezirke) 

1 2 3 

1a 

Wichernschule 
Förderschule Schwerpunkt Ler-
nen und Sprache 
Langer Steinweg 6 
38350 Helmstedt 

Förderschule Schwerpunkt Lernen: 
Bis einschließlich Klasse 9 (ohne Vorlaufklassen): 
Stadt Helmstedt, 
Samtgemeinde Grasleben, 
Samtgemeinde Nord-Elm, 
Samtgemeinde Velpke  

 
Klasse 10 (einschließlich Vorlaufklassen): 
Gebiet des Landkreises Helmstedt ohne  
Einzugsbereich der Außenstelle Büddenstedt. 
 
Förderschule Schwerpunkt Sprache: 
Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk  

1b 

Wichernschule 
- Außenstelle Büddenstedt - 
Schulstraße 17 
38372 Büddenstedt 
 

Stadt Schöningen, Gemeinde Büddenstedt, 
Samtgemeinde Heeseberg 
(Klassen 4 bis 10 einschließlich Vorlaufklassen) 

1c 

Wichernschule 
- Außenstelle Königslutter -  
An der Stadtkirche 4 
38154 Königslutter am Elm 
 

Stadt Königslutter am Elm, Gemeinde Lehre 
(Klassen 4 bis 9 ohne Vorlaufklassen) 

2 

Rudolf-Dießel-Schule 
Förderschule Schwerpunkt 
Geistige Entwicklung 
Rieseberger Weg 13 
38154 Königslutter am Elm 
 

Gebiet des Landkreises Helmstedt 
als gemeinsamer Schulbezirk 

 
 
 
 

  

. . . 
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§ 7 
 

Inkrafttreten 
 

Diese Satzung tritt zum 01.08.2015 in Kraft. 
 
 
 
 
 
Helmstedt, den 16.07.2015 
 
 
 
 
 
 
 

LANDKREIS HELMSTEDT 
 
 
 
 
 

                                                           gez. Schlichting 
________________________ 

 
Landrat in Vertretung 

 
 
 
 
 
 

ABl.-Nr. 28 vom 29.07.2015 

. . . 
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123.  Bekanntmachung der 

 
 
ABl.-Nr. 28 vom 29.07.2015 

. . . 
 



- 314 - 
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